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E m p f e h l u n g e n  
der Ausschüsse

EU - In - U - Vk - Wi

zu Punkt … der 970. Sitzung des Bundesrates am 21. September 2018

Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den 
Rat, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und 
den Ausschuss der Regionen: 
Europa in Bewegung - Nachhaltige Mobilität für Europa: sicher, 
vernetzt und umweltfreundlich

COM(2018) 293 final 

A 

Der federführende Ausschuss für Fragen der Europäischen Union und 

der Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

empfehlen dem Bundesrat, zu der Vorlage gemäß §§ 3 und 5 EUZBLG wie folgt 

Stellung zu nehmen:

1. Der Bundesrat begrüßt den Ansatz der Kommission, durch ein weiteres Paket 

an Maßnahmen die Verkehrssicherheit in Europa zu erhöhen und zur THG-

Minderung im Verkehrssektor beizutragen.

2. Der Bundesrat stellt fest, dass automatisierte und vernetzte Fahrzeuge zu grund-

legenden Veränderungen der Mobilitätsmuster führen können. Sie können einen 

Beitrag leisten, die Verkehrssicherheit in Europa zu erhöhen und die Umweltbe-

lastung durch den Verkehrssektor zu mindern. Dazu ist es jedoch notwendig, 

dass die Industrie und die öffentliche Hand ihren Gestaltungsspielraum aktiv 

wahrnehmen. Der Bundesrat bittet die Bundesregierung, bei der weiteren Ent-

wicklung der automatisierten Mobilität sicherzustellen, dass unerwünschte Ef-
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fekte, die den Zielen einer nachhaltigen Mobilität zuwiderlaufen, vermieden 

werden. Es gilt, ein energieeffizientes, ressourcenschonendes, multimodales, 

vernetztes und kundenfreundliches Mobilitätssystem zu erreichen, das dazu 

führt, dass das jeweils optimale Verkehrsmittel im Rahmen eines gestuften Sys-

tems zum Einsatz kommt.

B 

3. Der Ausschuss für Innere Angelegenheiten, 

der Verkehrsausschuss und 

der Wirtschaftsausschuss

empfehlen dem Bundesrat, von der Vorlage gemäß §§ 3 und 5 EUZBLG Kennt-

nis zu nehmen.


